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 Die Umsetzung der Grundsteuerreform ist in vollem Gange. 

Hintergrund: 

Bisher basiert die Festsetzung der Grundsteuer auf Steuermessbeträgen, die 

ausgehend von den sogenannten Einheitswerten ermittelt werden. Diese 

Werte knüpfen an die Verhältnisse des Jahres 1964 (betrifft die „alten“ 

Bundesländer) bzw. 1935 (betrifft die „neuen“ Bundesländer) an. Diese 

Einheitswerte sind hinter der tatsächlichen Wertentwicklung bei 

Grundstücken in erheblichem Maße zurückgeblieben. Dies führt zu 

Wertverzerrungen und Ungleichbehandlungen. Deshalb hat das 

Bundesverfassungsgericht die bisherige Einheitsbewertung in den „alten“ 

Bundesländern seit 2002 für verfassungswidrig erklärt. Am 2. Dezember 

2019 wurde das Gesetz zur Reform des Grundsteuer- und 

Bewertungsgesetzes (Grundsteuer-Reformgesetz) verkündet. 

Die weiteren Schritte: 

Der Stichtag der neuen Hauptfeststellung der Grundsteuerwerte ist der 1. 

Januar 2022. Für die Ermittlung der Grundsteuerwerte wurden die 

Eigentümerinnen und Eigentümer im Kalenderjahr 2022 zur Abgabe von 

entsprechenden Steuererklärungen aufgefordert. Abgabefrist: war der 31. 

Januar 2023. 

https://lfst.rlp.de/fileadmin/_processed_/0/5/csm_Zeitstrahl_Grundsteuer_e53cb6364b.jpg
https://lfst.rlp.de/fileadmin/_processed_/0/5/csm_Zeitstrahl_Grundsteuer_e53cb6364b.jpg
https://lfst.rlp.de/fileadmin/_processed_/0/5/csm_Zeitstrahl_Grundsteuer_e53cb6364b.jpg


Die Kommunen (Städte und Gemeinden) sind für die Festsetzung und 

Erhebung der Steuer zuständig. Die auf Grundlage der Grundsteuerwerte 

festzusetzenden Grundsteuermessbeträge werden den Kommunen bis Mitte 

2024 von den Finanzämtern zur Verfügung gestellt. 

Ab dem Kalenderjahr 2025 verwenden die Kommunen erstmals die auf der 

Basis der neuen Grundsteuerwerte beruhenden Steuermessbeträge und 

setzen die zu zahlende Steuer fest und 

versenden Grundsteuerbescheide mit einer Zahlungsaufforderung. 

Bis dahin sind die Einheitswerte weiterhin für die Festsetzung von 

Grundsteuermessbeträgen und Grundsteuer maßgeblich. 

 

 Quelle: Pressedienst / Landesamt für Steuern  
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